
Bitte, bitte habt mich lieb!

Uns’re Kinder sind die Zukunft, 

stand geschrieben an der Wand,

doch ein fürchterliches Erbe,

hinterlässt auch dieses Land.

Viele Kinder leiden schweigend,

sehnen sich nach Honigbrot,

möchten ihren Durst nur stillen,

viele Kinder sind schon tot.

Nieder mit der Kinderarmut,

sprüht ein Jemand an die Wand,

doch die Kinder schuften weiter,

fühlen Schmerz in ihrer Hand.

Barfuß eilen sie zur Arbeit,

baden täglich nur im Schweiß,

für einen Bonus voller Leiden,

ungeachtet bleibt ihr Fleiß.

Reiche Kinder haben Wünsche,

wissen nichts von all der Not,

und wegen eines armen Lebens,

sind morgen viele Kinder tot.

Eine Nachricht hier im Sande,

die ein kleiner Junge schrieb:

„Ach, ich hab’ nur einen Wunsch,

bitte, bitte, habt mich lieb.“
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